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NEISSE-ECHO

Frühlingskonzert mit dem 
Eberswalder Salonorchester
Zu einem Frühlingskonzert lädt das Sa-
lonorchester des Brandenburgischen 
Konzertorchesters Eberswalde am 3. Mai 
um 15 Uhr in die Alte Färberei in Guben. 
Unter dem Motto „Oh Frühling, wie bist 
du schön“ präsentieren das  Orchester 
und die Sopranistin Carola Reichenbach 
bekannte und beliebte Melodien wie „Was 
eine Frau im Frühling träumt“, den „Früh-
ling“ aus Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ oder 
den „Frühlingsstimmenwalzer“.
Bereits ab 14 Uhr ist für gastronomische 
Betreuung gesorgt, sodass das Konzert 
auch mit einem Sonntagskäffchen ver-
bunden werden kann.
Karten gibt es für 12,50 Euro im Vor-
verkauf in der Touristinformation in der 
Frankfurter Straße und im Service-Center 
der Stadtverwaltung. So noch vorhanden, 
sind Karten an der Abendkasse für 14 
Euro zu haben. pm/swi

(Foto: PR)

Service-Center versteigert 
Fundsachen
Am 22. April 2015 um 15 Uhr verstei-
gert das Service-Center der Gubener 
Stadtverwaltung wieder Fundsachen. 
Die Versteigerung findet an der Gara-
ge Nord hinter der Alten Färberei in der 
Straupitzstraße statt. swi

Aufgeregt und glücklich: Wara Gorockiewicz (l.) und Floris Girke freuen sich über ihren 
1. Preis beim Landeswettbewerb Jugend musiziert in der Kategorie Klavier vierhändig. 
Foto: Andreas Zach

Sieben Gubener Musikschüler dürfen zum Bundeswettbewerb
15 Schüler der Gubener Musikschule haben am Landeswettbewerb Jugend musiziert 
in Frankfurt (Oder) teilgenommen. Sie traten in insgesamt elf Wertungen an und erreich-
ten acht 1. und drei 2. Preise. Fünf Wertungen mit sieben Gubener Musikschülern quali-
fizierten sich für die Teilnahme am Bundeswettbewerb vom 22. bis 28. Mai in Hamburg. 
Die Ergebnisse:
Blechbläser solo: Noel Zach (Trompete), 1. Preis und Delegation zum Bundeswett-
bewerb; Duo Klavier und Violine: Rose Schmidt/Selina Werner (1. Preis), Selina Wer-
ner/Heidi Unger (1. Preis), Juanita Maulbrich/Marlene Freitag (2. Preis), Donata Voigt/
Marlene Freitag (2. Preis). Bewertete jugendliche Begleitung: Friedrike Süß am Kla-
vier als Begleitung von Konrad Klemba (Klarinette, Konservatorium Cottbus), 1. Preis 
und Bundeswettbewerb. Klavier vierhändig: Wara Gorockiewicz/Floris Girke (1. Preis), 
Heidi Unger/Maximilian Schwarze (1. Preis und Bundeswettbewerb), Jonathan Curt 
Hain/Franziska Sophie Aldag (1. Preis und Bundeswettbewerb), Lea Wuttke/Maximilian 
Schwarze (1. Preis und Bundeswettbewerb), Leonie Lorenz/Anna Wilms (2. Preis). az/
swi

9. Benefizkonzert zu Gunsten der Stadt- und Hauptkirche  
in Gubin
Zum 9. Benefizkonzert laden Chöre und Solomusiker am 25. April 2015 um 17 Uhr in 
die Klosterkirche Guben ein. Mit dabei sind der Stadtchor Guben, der Chor Gloria Do-
mine aus Gubin, Mitglieder des Chores der evangelischen Kirche Region Guben, Gast-
sängerInnen aus Hennef, Bobingen und Gubin, die Sopranistin Bogumila Tarasiewicz, 
Karin Wilck-Möller am Piano, Bläser des Philharmonischen Orchesters Zielona Gora 
und das Blockflötenensemble der Gubener Musikschule unter der Leitung von Karolin 
Meyer und Karin Freitag. Es erklingen Werke von Stanislaw Moryto, Daniel Speer, Ma-
riano Garau, Cezarian Ciesynski, Manfred Bühler, Guiseppe Verdi und John Dowland. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für den weiteren Ausbau des Turmes der einstigen 
Stadt- und Hauptkirche in Gubin wird gebeten. pm/swi
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Spannende Lesung in der Stadtbibliothek

Schüler der beiden 6. Klassen 
der Friedensschule haben sich 
bei einer Lesung in der Stadt-
bibliothek auf die Burg Ro-
senfels entführen lassen. Die 
ausgebildete Religionspäda-
gogin Anni E. Lindner machte 
in cooler und flippiger Art neu-
gierig auf ein Abenteuer in den 
alten Gemäuern der Burg. Hier 
begegnen sich auf einer Klas-
senfahrt Franzi und Ben. Beide 
entdecken bei der Erkundung 
der Burg einen Geheimgang. 
Sie finden ein uraltes Buch, in 
dem eine romantische Liebes-
geschichte aufgeschrieben 

ist, die sich vor Hunderten von 
Jahren zugetragen hat. Bei-
de sind so fasziniert, dass sie 
beim Lesen die Zeit vergessen 
und feststellen, dass es da-
mals wie heute nicht leicht ist, 
in der Liebe die richtige Ent-
scheidung zutreffen.
Wer weiterlesen möchte, kann 
sich in der Stadtbibliothek den 
zweiten Teil „Franzi rettet Burg 
Rosenfels“ und Teil drei „Fran-
zi und das Medaillon von Burg 
Rosenfels“ ausleihen.

Monika Münschke, Stadtbib-
liothek

Gebannt lauschten die Schüler, was auf Burg Rosenfels so alles 
passiert. Foto: Lydia Schleife

Petitionsausschussvorsitzender zu Besuch in Guben

Die beiden CDU-Landtagsab-
geordneten Henryk Wichmann 
und Raik Nowka haben den 
amtierenden Gubener Bürger-
meister Fred Mahro im Rat-
haus besucht.
In seiner Funktion als Vor-
sitzender des Petitionsaus-
schusses des Landtages 
Brandenburg berichtete 
Henryk Wichmann, dass die 
Gubener Petition für mehr 
Sicherheit nach wie vor Ge-
genstand im Ausschuss ist. 
Bis zu einer abschließenden 
Behandlung will er aber im 
April die Ergebnisse der ers-
ten Zwischenauswertung der 

Sicherheitslage in Guben im 
Zusammenhang mit den so 
genannten „Sofortmaßnah-
men“ und die Informationen 
aus dem Innenministerium 
zum Stand der beabsichtigten 
Umsetzung der Polizeireform 
abwarten.
Weitere Gesprächsthemen 
waren die Finanzierung der 
Städte und Gemeinden – vor 
allem im Hinblick auf die Wirt-
schaftsförderung – sowie die 
Finanzierung und Betreuung 
der Asylbewerber und Kon-
tingentflüchtlinge im Land-
kreis Spree-Neiße. 
ma/swi

Die beiden CDU-Landtagsabgeordneten Raik Nowka (l.) und 
Henryk Wichmann (M.) waren zu Besuch beim amtierenden Bür-
germeister Fred Mahro (r.) im Gubener Rathaus. Foto: swi

Ich schenk dir eine Geschichte 2015

Rund um den Welttag des Bu-
ches sind in der Zeit vom 24. 
April bis 7. Mai wieder Vorle-

ser als Lesebotschafter in den 
Grundschulen in Guben, Gra-
no und Groß Gastrose unter-

wegs, um die Lust am Lesen 
zu wecken. Im Rahmen der 
Vorleseaktion „Ich schenk dir 

eine Geschichte“ wird es etwa 
zehn Veranstaltungen geben.
Die Schüler erwartet ein span-
nender Kinderkrimi mit mutigen 
Helden. Natürlich wird in den 
Lesungen der Fall nicht gelöst 
und nicht alles vorgelesen – ein 
Teil der Geschichte bleibt zum 
Selbstlesen, denn jeder Schü-
ler bekommt ein Exemplar des 
Büchleins geschenkt.
Ein großes Dankeschön geht 
an die Sponsoren der Bücher 
– die Sparkasse Spree-Neiße, 
Direktion Guben, und die Kreis-
bibliothek Spremberg sowie an 
die Buchhandlung Ex-Libris für 
die kostenfreie Bestellung.
Danke auch allen Vorlesern, 
die diese Aktion in Zusam-
menarbeit mit der Stadtbib-
liothek durch ihr persönliches 
Engagement und tolle Ideen 
unterstützen.
Monika Münschke, Stadtbib-
liothek
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Mein Schülerpraktikum im Service-Center

Zu einer Verkehrsteilnehmerschulung zum Thema „Sicher 
mobil bis ins Alter“ waren Senioren der Stadt ins Kulturzent-
rum Obersprucke eingeladen. Knapp 30 Interessierte folgten 
der Einladung und ließen sich von Verkehrsmoderator Ger-
hard Scheinert vom Auto Club Europa (ACE) auf den neues-
ten Stand bringen. Foto: swi

Zweiter Zukunftstag für Grundschulen in 
Guben
Der Zukunftstag für größe-
re Schüler ist auch in Guben 
längst Tradition geworden. 
Erst zum zweiten Mal nutz-
ten aber die beiden Gubener 
Grundschulen die Möglich-
keit, an ihrem Zukunftstag 
bei Unternehmen der Stadt 
vorbeizuschauen. Schüler der 

Friedensschule besuchten die 
Bundespolizei und die Bäcke-
rei Dreißig, Corona-Schröter-
Grundschüler darüber hinaus 
auch Popp Fahrzeugbau und 
Trevira. Am zweiten Tag ver-
mittelte die Agentur für Arbeit 
erste Informationen zur späte-
ren Berufswahl. swi

Ein Präventionsteam der Bundespolizei brachten den Schülern 
der Friedensschule den Arbeitsalltag der Polizisten näher und 
erklärte ihnen Ausrüstung und Technik. Foto: swi

Mein Name ist Emilio Orlitz, 
ich bin 14 Jahre alt und be-
suche die neunte Klasse der 
Gesamtschule 3 in Eisenhüt-
tenstadt. Vom 16. bis 31. März 
absolvierte ich ein Schüler-
praktikum im Service-Center 
der Stadt Guben.
Ich habe mich für dieses Prak-
tikum entschieden, weil ich mir 
vorstellen könnte, zukünftig in 
einer Verwaltung zu arbeiten. 
Das Service-Center ist in meh-
rere Bereiche gegliedert. Die 
ersten Tage war ich an der In-
formation eingeteilt und habe 

erst einmal mitbekommen wie 
viele verschiedene Aufgaben-
bereiche es dort gibt.
Ich habe vieles gelernt – von 
der Beantragung eines Per-
sonalausweises über die An-
meldung eines Gewerbes bis 
hin zur Beantragung von Miet-
zuschüssen im Wohngeldbe-
reich.
Mein Schülerpraktikum im Gu-
bener Service-Center hat mir 
sehr viel Spaß gemacht, ich 
konnte viel lernen und wichti-
ge Erfahrungen sammeln.
Emilio Orlitz

Emilio Orlitz hat viel bei seinem Schülerpraktikum gelernt. Foto: 
Diana Wronska

Gut besuchter Tag der offenen Tür im Tierheim

Am 28. März 2015 fand im 
Tierheim der Tag der offenen 
Tür statt. Dieser Tag war ein 
voller Erfolg. Es kamen sehr 
viele Besucher, darunter wa-
ren auch viele Kinder. Die hat-
ten ihre Freude beim Osterei-
ersuchen und -bemalen. Da 
das Wetter mitspielte, kamen 
auch unsere Hunde bei vie-
len Sparziergängen auf ihre 
Kosten, sodass sie zum Feier-
abend richtig k. o. waren. Vie-
le Gäste, ob groß oder klein, 

interessierten sich dafür, wie 
unsere Tiere leben. Bei einem 
Rundgang durch das Tierheim 
konnten sie sich selbst ein Bild 
davon machen. Auch das Kuli-
narische fand großen Anklang. 
In diesem Rahmen bedanken 
sich der Tierheim Guben e. V. 
und unsere Tiere für die zahl-
reich geleisteten Spenden, die 
immer sehr willkommen sind.

Annette Witte, Tierheim Gu-
ben e. V.

Diese jungen Katzen 
freuten sich über die vie-
len Besucher beim Tag 
der offenen Tür. Noch 
viel mehr würden sie 
sich aber über ein neues 
Zuhause freuen. Fotos: 
Tierheim

Auch Paulchen sah beim 
Tag der offenen Tür viele 
Besucher kommen und 
gehen. Er musste bleiben 
- erstmal jedenfalls. Er ist 
etwa sieben Jahre alt, 
problemlos und lieb. Er 
ist gut als Anfängerhund 
geeignet.
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Erster Spatenstich für Neugestaltung der 
Außenanlagen am Haus der Familie
Am Haus der Familie in der 
Goethestraße ist am 27. März 
der erste Spatenstich für die 
Neugestaltung der Freiflächen 
gesetzt worden. Der erste 
Bauabschnitt soll bereits am 
1. Juli fertig sein. Im Gesamt-
konzept sind ein Klettergerüst, 
ein Kräutergarten, ein Matsch-
spielbereich, eine Terrasse 
mit Sitzgelegenheiten und 
eine Ballspielfläche mit Ball-
fangnetzen geplant. Auch der 

Haupteingang soll neu und 
barrierefrei gestaltet werden.
Die Gubener Stadtverordneten 
hatten bereits am 22. Januar 
2014 das Gesamtkonzept für 
die Gestaltung der Flächen 
und den Fördermittelzuschuss 
von 185.000 Euro für den ers-
ten Bauabschnitt aus dem 
Förderprogramm „Soziale 
Stadt“ beschlossen. Dieses 
Geld kommt zu je einem Drittel 
von Bund, Land und Stadt. swi

Sie absolvierten den ersten Spatenstich (v. l. n. r.): Wolfgang 
Walter (bausausführende Firma ULT), Monika Schulz-Höpfner 
(Kreistagsvorsitzende), Gerd Glasche (Vorstand Haus der Fami-
lie), Stefan Palm (Landschaftsarchitekturbüro Engelmann) und 
Stefan Müller (zuständiger Fachbereichsleiter in der Gubener 
Stadtverwaltung). Foto: swi

Die Stadtbibliothek informiert
Die systematisch geordnete 
Aufstellung des Buchbestan-
des in der Stadtbibliothek er-
möglicht ein gutes Auffinden 
von passenden Büchern für 
eine bestimmte inhaltliche 
Fragestellung. Suchen Sie z. 
B. etwas zum Thema Energie 

sparen im privaten Bereich, al-
ternative Energien im eigenen 
Haus nutzen, einen Ratgeber 
für Sanierungsmaßnahmen 
und Umbauarbeiten und vieles 
mehr, dann finden Sie entspre-
chende Literatur im Bereich T 
- Bauwesen.

Hier eine kleine Auswahl:

Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. 
Die „Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm fest-
gehalten, kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der 
Gasstraße eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren – Notizen aus der 
„Gubener Zeitung“

April 1915

14. April 1915
Wann wird ein Preiskegeln zum Glücksspiel?
Nach ständiger Rechtsprechung wird ein Preiskegelschieben, 
auch wenn dasselbe gegen feste Einsätze jedermann zugäng-
lich ist, noch nicht zum Glücksspiel, sofern die Teilnehmer sich 
aus Spielkundigen zusammensetzen. Dagegen liegt nach einem 
Reichsgerichtsurteil ein Glücksspiel vor, wenn das spielende 
Publikum die für das Spiel erforderliche Geschicklichkeit nicht 
besetzt. Das ist z. B. der Fall bei einem öffentlichen Preiske-
geln für Frauen. Mag in einem solchen Falle die eine oder die 
andere Teilnehmerin eine so gute Spielerin sein, um mit einiger 
Zuverlässigkeit auf einen Gewinn rechnen zu können, so kommt 
es nicht auf solche Gewinnchancen eines einzelnen Spielers an, 
sondern auf den allgemeinen Charakter des Spieles, den es un-
ter den gegebenen Verhältnissen besitzt, und nach der Absicht 
des Veranstalters haben sollte. Für Kegelspiele solcher Art, bei 
denen die Teilnehmer ihre Kugeln „auf gut Glück“ nach den Ke-
geln schieben und der Erfolg wesentlich außerhalb ihrer Berech-
nung liegt, ist der Charakter des Glückspiels gegeben.

25. April 1915
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Wichtige Hinweise

Neue Öffnungszeiten 
für Ausstellungen 
zu Tuchmacher-Ge-
schichte und Che-
miefaserwerk
Der Verein Gubener Tuche und 
Chemiefasern hat ab sofort für 
seine Ausstellungen neue Öff-
nungszeiten. Besucher kön-
nen die beiden Ausstellungen 
zur Geschichte der Tuchma-
cher und des Chemiefaserwer-
kes von Dienstag bis Freitag 
jeweils zwischen 10 und 17 
Uhr und an Wochenenden so-
wie Feiertagen nach vorheriger 
telefonischer oder schriftlicher 
Vereinbarung besuchen.
Sie erreichen uns unter Tel. 
03561 55 95 107 oder per E-
Mail an kontakt@tuche-cfg-
guben.de.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

René von Quennaudon
Vorstandsmitglied/Öffentlich-
keitsarbeit

Information des 
ESV Lok Guben  
e. V.
Am 16. April 2015, um 19 
Uhr, findet auf dem Platz 
des ESV Lok Guben e. V. in 
der Gasstraße unsere Mit-
glieder-/Wahlveranstaltung 
statt. Neben einer Abstim-
mung zur Satzungsände-
rung steht die Wahl des 
Vorstandes auf der Tages-
ordnung.

ESV Lok Guben e. V.

Neue Volkshochschulkurse in Guben

Tablet und Smartphone mit Android – Einsteiger  20,00 Euro
ab 13. April 2015, drei Termine, 17 bis 19:15 Uhr
Grundkurs Nähen   31,50 Euro
ab 15. April 2015, fünf Termine, 16 bis 18:15 Uhr
Meditation   31,00 Euro
ab 15. April 2015, sechs Termine, 16:30 bis 18 Uhr
Tabellenkalkulation mit Microsoft Excel   93,00 Euro
ab 15. April 2015, fünf Termine, 18:30 bis 20:45 Uhr
Raku – Objekte aus Ton   26,90 Euro
ab 15. April 2015, vier Termine, 17 bis 19:15 Uhr

Anmeldungen bitte an die
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben, Friedrich-Engels-Str. 72, 03172 Guben
Tel./Fax 03561 2648, E-Mail: kvhs-guben@lkspn.de

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern
Die Auflagenhöhe beträgt 13.200 Exemplare.
- Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, 
 Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 0 35 61/68 71 -0
 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben,
 Tel.: 0 35 61 / 68 71 10 41
 Das Neiße-Echo erscheint 14-täglich in den ungeraden Wochen jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenken-
döbern kostenlos zur Verfügung gestellt.

- Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0,
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Außerhalb 
des Verbreitungsgebietes kann das Amtsblatt in Papierform zum Abo-
preis von 63,70 Euro  (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem 
Preis von je 1,50 Euro pro Ausgabe über den Verlag bezogen werden. Für 
Anzeigen veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäfts bedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste.IM
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Lokale Aktionsgruppe Spree-Neiße-Land 
lädt zu LEADER-Infoveranstaltung

Tischtennis-Turnier im Café Milchbart

Die Region Spree-Neiße-Land 
ist im Dezember offiziell als 
LEADER-Fördergebiet bis 
2020 anerkannt worden. Da-
mit können in den kommen-
den Jahren wieder Förder-
mittel aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER) eingesetzt wer-
den. Die Lokale Aktionsgrup-
pe (LAG) Spree-Neiße-Land 
e. V. informiert in einer Info-
Veranstaltung über die neuen 
Entwicklungen in der LEA-
DER-Förderung. Gemeinsam 
mit dem Landesamt für länd-
liche Entwicklung, Landwirt-
schaft und Flurneuordnung 
lädt die Aktionsgruppe am 

13. April 2015, um 18 Uhr, in 
den Großen Saal der Kreisver-
waltung Spree-Neiße in Forst, 
Heinrich-Heine-Straße 1, ein. 
Janina Sembol, die Vorsitzen-
de der LAG Spree-Neiße-Land 
e. V., und Katrin Lohmann, Re-
gionalmanagerin der LAG, in-
formieren über Antragstermine 
und Maßnahmebeschreibun-
gen, zu Qualitätskriterien zur 
Bewertung der Projekte und 
zur neuen Förderrichtlinie.
Teilnehmer werden um Rück-
meldung bis zum 9. April 2015 
gebeten unter info@spree-
neisse-land.de.

Janina Sembol, Vereinsvorsit-
zende

DRK-Senioren machen sich schick für den 
Frühling

Seniorinnen haben sich in 
der Begegnungsstätte des 
Deutschen Roten Kreuzes 
getroffen, um sich einige 
modische Tipps zum Thema 
Kopfbekleidung geben zu 
lassen. Damit wir den Früh-
ling gut behütet genießen 
können, haben wir Mitarbei-
ter von GUBHUT eingeladen. 
Handgefertigte neueste Mo-
delle von Hüten, Mützen, 
Schals und auch Tüchern 
wurden präsentiert. Einige 
Seniorinnen fungierten gleich 

als Modell und probierten 
verschiedene Hüte aus. Vor 
dem Spiegel war man nicht 
selten erstaunt, was man 
doch alles tragen kann!
Einige Modelle wechselten 
so im Laufe des Nachmittags 
den Besitzer.
Bei einer anschließenden 
Tasse Kaffee ließen wir ge-
mütlich diesen Nachmittag 
ausklingen.

Käte Haigold, OG DRK Seni-
oren

Und weiter geht´s. Nach dem 
Tischkicker-Turnier im vergan-
genen Monat haben wir nun am 
24. März den Anschluss mit der 
nächsten Disziplin geschafft. 
Teil zwei der Traditionsturniere 
2015 war das Tischtennis-Tur-
nier. 14 Spieler haben sich an-
gemeldet und schließlich durch 
ein K.o.-System „gekellt“. Dabei 
waren nicht nur alte Hasen am 
Start, sondern auch schon die 
ganz Kleinen. Wie schon in der 
Vergangenheit lief alles wieder 
absolut fair ab. Den Nachmittag 
verbrachten also unsere Gäs-
te als Athleten, Fans und Zu-

schauer rund um die Platte. Mit 
viel Ehrgeiz, guter Musik und 
mitreißender Moderation wurde 
dieses Café Milchbart-Highlight 
zu einem echten Erfolg. Der Po-
kal konnte in diesem Jahr nicht 
verteidigt werden, und so wur-
de letztendlich der „Goldene 
Schläger“ weitergereicht.
Vielen Dank an alle Gäste für 
diesen herrlichen Nachmittag. 
Ihr macht das Café Milchbart 
zu einem echten Familiencafé!

Fortsetzung folgt …

Andreas Beyer, Heilsarmee

Wenke Wanke muss den Wanderpokal schweren Herzens an 
Chris Löbl übergeben, der das Turnier in diesem Jahr gewann. 
Foto: Heilsarmee

Das Kinder- und Jugendfreizeitzentrum sagt 
Danke
Eine schöne Überraschung 
machte uns Renate Boss-
ack von der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO). 
Sie überbrachte uns einen 
Karton voll mit Tesa-Kleber 
für unsere Bastelaktionen. Ge-
sponsert hat ihn Jane Ludwig 
aus Hamburg. Sie stammt aus 

Guben und denkt gerne an 
ihre Zeit hier zurück.
Die Kinder und Mitarbeiter 
vom KJFZ möchten sich auf 
diesem Weg ganz herzlich bei 
ihr bedanken.

B. Donath, Kinder- und Ju-
gendfreizeitzentrum

Spree-Neißes Mini-Meister fahren  
zum Bezirksentscheid
Die Mini-Meister Spree-Neiße 
sind gekürt! 22 Mädchen und 
Jungen aus Guben, Tauer, Neu-
endorf und Forst traten in der 
Sporthalle der Europaschule 
an, um die Besten im Tisch-
tennis zu ermitteln. Bei dieser 
deutschlandweiten Breiten-
sportaktion für Grundschulkin-
der qualifizieren sich die ersten 
vier der Altersklassen 9/10 und 
11/12 für die nächste Stufe, den 
Bezirksentscheid am 19. Ap-
ril in Cottbus. Aus Guben (und 

Schenkendöbern) werden dann 
dabei sein: Anna Baumheier, 
Lara Weidner, Julien Dittmann, 
Elias Franke, Paul Halbing und 
Junes Thees Huschga. Herzli-
chen Glückwunsch! Sie kämp-
fen dann gegen die Minis von 
Elbe-Elster, Oder-Spree, Cott-
bus und Dahme-Spreewald um 
das Erreichen des Brandenbur-
ger Landesfinales.

Roberto Strauch, ESV Lok Gu-
ben, Abteilung Tischtennis

Strahlende Gesichter am Ende bei allen Teilnehmern. Foto: privat

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 24. April 2015
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 15. April 2015
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Wir gratulieren

Wir gratulieren ganz herzlich 
unseren Gubener Geburtstagskindern 
vom 11. April bis 24. April
Zum 70. Geburtstag
Frau Hannelore Menzel
Herrn Georg Steffen

Zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus Hahn
Frau Vera Kubein
Frau Ingrid Ahland
Herrn Hans-Jürgen König
Herrn Helmut Krüger
Herrn Klaus Kokott
Herrn Siegfried Mudra
Frau Maria-Theresia Grimm
Herrn Werner Schulz
Herrn Klaus-Dieter Hänschen
Frau Evelin Lewandowski
Frau Monika Neumann
Herrn Erwin Vorwerk
Frau Hannelore Frohs
Herrn Herbert Kastl
Frau Erika Lehmann
Frau Christine Steinhaus

Zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Kahle
Frau Erika Geppert
Herrn Heinz Schmidt
Herrn Hans-Günter Lehmann
Herrn Heinz Laurisch

Zum 85. Geburtstag
Herrn Rudolf Heinze
Frau Ursula Halbing
Frau Waltraud Klawisch
Frau Vera Triebke

Zum 90. Geburtstag
Frau Waltraud Podyma

Zum 91. Geburtstag
Frau Lilli Heider
Frau Margot Feller
Frau Hanni Schmidt

Zum 92. Geburtstag
Frau Elli Hanusch

Zum 93. Geburtstag
Herrn Heinz Dietrich
Frau Margarete Hirt

Zum 94. Geburtstag
Frau Irma Kerber
Herrn Heinz Altkrüger

Zur „Goldenen Hochzeit“

Eheleute Lutz & Christa Schöder
Eheleute Eberhard & Elisabeth Harfenmeister
Eheleute Joachim & Sigrid Pohl
Eheleute Hans & Waltraud Preuß
Eheleute Jörg-Dieter & Monika Reschke
Eheleute Joachim & Hannelore Klos

Zur „Eisernen Hochzeit“

Eheleute Wilhelm & Christine Wilke

Die Stadt Guben gratuliert den  
Geburtstagskindern der Freiwilligen 
Feuerwehr Guben

Maximillian Bellack
Manuel Hifinger
Günter Karge
David Katins
Marc Lehmann
Martin Stürmer

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Datum  Uhrzeit  Ort der Veranstaltung Art der Veranstaltung
13.04.15   13:00   Heilsarmee  gemeinsames Mittagessen
   13:30   Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
   14:00 - 20:00   Comet  Open House
   15:00 - 16:00   HdF  Sportangebot „aktiv und gesund“ für Grundschulkinder in der
   Turnhalle „Am Gehege“
   15:30   KJFZ  Sportspiele in der Turnhalle Europaschule (Bitte Turnschuhe nicht vergessen!)
14.04.15   13:00   Heilsarmee  gemeinsames Mittagessen
   13:30   Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
   14:00 - 20:00   Comet  Open House
   14:00 - 17:00   HdF  Freizeittreff für Kinder & Jugendliche
   14:00   Zippel  offener Treff
   14:30 - 17:00   HdF  im Lernstübchen lernen
   14:30   KJFZ  Computer/Internet
   15:00   Heilsarmee  McTurtle
   16:30   Zippel  freies Training DANCONYM
   17:00   KJFZ  gemeinsames Abendbrot; TB: 0,80 Euro
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Datum  Uhrzeit  Ort der Veranstaltung Art der Veranstaltung
15.04.15   13:00   Heilsarmee  gemeinsames Mittagessen
   13:30   Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
   14:00 - 20:00   Comet  Koch- und Kreativtag
   14:00   Zippel  Kunst und Krempel; TB: ein bis zwei Euro
   14:30 - 17:00   HdF  im Lernstübchen lernen
   15:00 - 17:00   HdF  Töpfern; TB: drei Euro
   15:00   Heilsarmee  Lebensgroße Bilder
   15:30   KJFZ  Kreatives Malstudio mit Theresa; Anmeldung bis 13.04.15
16.04.15   13:00   Heilsarmee  gemeinsames Mittagessen
   13:30   Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe Heilsarmee
   14:00 - 20:00   Comet  Open House
   14:00 - 17:00   HdF  Freizeittreff für Kinder & Jugendliche
   14:00   Zippel  offener Treff
   14:30 - 17:00   HdF  im Lernstübchen lernen
   14:30   Heilsarmee  Lagerfeuer und Stockbrot
   15:30   KJFZ  offene Holzwerkstatt; TB: 1,50 Euro
   16:00 - 18:00   HdF  Aquarellmalerei; Anmeldung erwünscht
   16:30   Zippel  freies Training DANCONYM
   17:00   Comet  Abendbrot mit Filmabend
17.04.15   13:30   KJFZ  Bewegungsreiche Spiele mit X-Box Kinect
   14:00 - 20:00   Comet  Open House
   14:30 - 16:00   HdF  Kochen & Backen für Grundschulkinder mit anschließendem
   Verzehr; TB: zwei Euro
18.04.15   14:00 - 20:00   Comet  Open House
20.04.15   13:00   Heilsarmee  gemeinsames Mittagessen
   13:30   Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
   14:00 - 20:00   Comet  Open House
   15:00 - 16:00   HdF  Sportangebot „aktiv und gesund“ für Grundschulkinder in der 
   Turnhalle „Am Gehege“
   15:00   Heilsarmee  Spiel & Spaß
   15:30   KJFZ  Bewegungsgeschichte mit Theresa in der Turnhalle 
   Europaschule (Bitte Turnschuhe nicht  vergessen!)
21.04.15   13:00   Heilsarmee  gemeinsames Mittagessen
   13:30   Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
   14:00 - 20:00   Comet  Open House
   14:00 - 17:00   HdF  Freizeittreff für Kinder & Jugendliche
   14:00   Zippel  offener Treff
   14:30 - 17:00   HdF  im Lernstübchen lernen
   14:30   KJFZ  Computer/Internet
   15:00   Heilsarmee  Heilse-Rallye
   16:30   Zippel  freies Training DANCONYM
22.04.15   13:00   Heilsarmee  gemeinsames Mittagessen
   13:30   Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
   14:00 -  20:00   Comet  Koch- und Kreativtag
   14:00   Zippel  Kunst und Krempel; TB: ein bis zwei Euro
   14:30 - 17:00   HdF  im Lernstübchen lernen
   15:00 - 17:00   HdF  Töpfern; TB: drei Euro
   15:00   Heilsarmee  Feuerwerk & Löwe – Kreatives mit Klorolle und Plastegabel
   15:30   KJFZ  Kreatives Nähstudio; TB: ein Euro
23.04.15   13:00   Heilsarmee  gemeinsames Mittagessen
   13:30   Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
   14:00 - 20:00   Comet  Open House
   14:00 - 17:00   HdF  Freizeittreff für Kinder & Jugendliche
   14:00   Zippel  offener Treff
   14:30 - 17:00   HdF  im Lernstübchen lernen
   15:00   Heilsarmee  Kreatives Vesper – selber anrichten & selber schmausen
   15:30   KJFZ  offene Holzwerkstatt, TB: 1,50 Euro
   16:00 - 18:00   HdF  Aquarellmalerei; Anmeldung erwünscht
   16:30   Zippel  Freies Training DANCONYM
   17:00   Comet  Abendbrot mit Filmabend
24.04.15   14:00 - 20:00   Comet  Open House
   14:30 - 16:00   HdF  Kochen & Backen für Grundschulkinder mit anschließendem
   Verzehr; TB: zwei Euro
   16:00   KJFZ  Stadtparkwanderung
25.04.15   14:00 - 20:00   Comet  Open House

Fabrik e. V. mit JC Zippel (Zippel), WerkEins, Mittelstraße 18, Tel. 431523, www.fabrik-ev.de
Freizeittreff Comet (Comet), Förderverein für alternative Jugendarbeit und Jugendkultur e. V., Kaltenborner Straße 143,
Tel. 4197, www.cafe-nobudget.de
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Haus der Familie e. V. (HdF), Goethestraße 93, Tel. 68510, www.mehrgenerationenhaeuser.de/guben
Heilsarmee, Brandenburgischer Ring 54, Tel. 54 49 94, www.heilsarmee.de
Kinder- und Jugendfreizeitzentrum (KJFZ), Platanenstraße 9, Tel. 53074, www.kjfz-guben.de

Angebot der Jugendsozialarbeiterin der Gemeinde Schenkendöbern
15.04.2015 16 bis 18 Uhr  Töpfern für Kinder
16.04.2015 16 bis 18 Uhr  Töpfern für Jugendliche
22.04.2015 16 bis 18 Uhr  Kreativ – Sticken
23.04.2015 15.30 bis 17 Uhr  Sportspiele – Turnschuhe nicht vergessen!

Wenn nicht anders angegeben, finden die Angebote im Haus der Generationen in Grano statt. Änderungen vorbehalten.
Kinder und Jugendliche können die Angebote im Nachmittagsbereich gern nutzen.

Gemeinde Schenkendöbern
Jugendsozialarbeiterin
Gabriele Schütze
03172 Schenkendöbern
Schulstraße – Haus der Generationen
Tel. 035693 6099 54
E-Mail: juko@schenkendöbern.de
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Einladung zum Markersdorfer Heimattreffen

Seniorenkabarett startet mit neuem Programm

Das Seniorenkabarett „Die 
Herbstzeitlosen“ der Volks-
solidarität (VS) startet am 15. 
April mit seinem neunten Jah-
resprogramm in das Jahr. Un-
ter dem Motto „ALLTAG und 
andere Katastrophen“ werden 
die Lachmuskeln der Zuschau-
er wieder stark beansprucht. 
Fragen wie: Ist die Sommer-
zeit noch erforderlich? Wozu 

ist der Regenschirm nützlich? 
Wo und wie wird uns gehol-
fen? Wer geht schon gern zum 
Zahnarzt? Was bringt dem 
Mann eine gewonnene Ur-
laubsreise? Ist Sport wirklich 
gesund oder machen wir alles 
nur wegen de Leut??? werden 
in altbekannter Weise und mit 
viel Kreativität und Humor ge-
klärt oder erläutert.

Das Programm „Alltag und 
andere Katstrophen“ wird 
2015 ausschließlich im Begeg-
nungszentrum der VS gezeigt. 
Premiere ist am 15. April um 
14 Uhr im Begegnungszent-
rum der Volkssolidarität in der 
Berliner Straße 35. Kartenvor-
stellungen sind unter Telefon 
03561 2255 möglich.

Kuba per Fahrrad – 1000 Kilometer Karibikabenteuer

Die Karibikinsel Kuba gehört 
zu den Antillen und begeistert 
manchen Besucher mit tropi-
schen Stränden, Palmen und 
sommerlichen Temperaturen. 
Doch im Gegensatz zu den an-
deren Nachbarinseln hat dieses 

Land auch seine Besonderhei-
ten. Zuvor von spanischen und 
nordamerikanischen Koloni-
alisten ausgebeutet, brachte 
die Castro-Revolution eine po-
litische Situation, welche hier 
den Charme der 50er Jahre 

auf erstaunliche Art erhalten 
hat. Politisch feste Strukturen 
beginnen aber mittlerweile zu 
wanken und so macht sich 
Kuba heute auf den Weg zu 
tiefgreifenden Reformen. Wer 
den Mix aus tropischem So-
zialismus, allgegenwärtiger 
Geschichte und vorsichtiger 
Aufbruchsstimmung kennen-
lernen will, der sollte sich den 
Vortrag der beiden Gubener 
Thomas und Manuela Beglau 
nicht entgehen lassen. Am 
16. April 2015 berichten sie 
im WerkEins beim Fabrik e. 
V. von ihrer Reise durch Kuba 
mit dem Fahrrad im November 
2014.
Der Vortrag ist am 16. April 
zweimal zu erleben: um 16 
und um 19 Uhr. Karten kos-
ten im Vorverkauf zehn Euro 
und an der Abendkasse zwölf 
Euro.

Zum 10. Heimattreffen laden 
die Organisatoren alle ehe-
maligen Einwohner des Kirch-
spiels Markersdorf (heute Mar-
kosice/Polen) am Sonnabend, 
dem 30. Mai 2015, ab 10 Uhr 
nach Markosice (Polen – ehe-

mals Markersdorf) in die Gast-
stätte „Florian“ ein.
Eingeladen sind nicht nur die 
ehemaligen Bewohner von 
Albertinenaue, Markersdorf 
und Pohsen, sondern alle, 
die gern die Geschichten und 

Erlebnisse, die mit den Wor-
ten „Damals war´s“ beginnen, 
hören. Nähere Informationen 
sind bei Irmgard Hanschke 
(Tel. 035692 267) und Roswi-
tha Koch (Tel. 035692 423) er-
hältlich.

Foto: privat
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„Apfelgräfin“ Daisy von Arnim zu Gast in der Gubener Stadtbibliothek
Seit genau 20 Jahren sind Mi-
chael und Daisy von Arnim in 
diesem Frühjahr in der Ucker-
mark, der Heimat der Familie 
von Michael Graf von Arnim. 
Seine Frau Daisy war vor 15 
Jahren auf der Suche nach ei-
ner Geschäftsidee und ist nach 
vielen anderen Ideen im Jahr 
2000 mit dem Auto über lauter 
Äpfel gefahren ...
Neben der Gründung einer 
kleinen Mosterei sind an die 25 
Delikatessen aus dem Apfel in 
einer kleinen Produktion ent-
standen. Auch eine Biografie, 
ein Kochbuch und vieles mehr 
sind geschrieben worden.
Am 23. April 2015 liest und 
erzählt die Apfelgräfin, wie sie 
genannt wird in der Ucker-
mark, aus ihrem Leben und 
ihrem Neuanfang in Lichten-
hain. Mit Guben verbindet sie 
eine herzliche Freundschaft 
durch das Appelfest und den 
jährlichen Apfelkorb, der aus 
ihrem Haus nach Guben ge-
schickt wird. Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr.
Karten für sieben Euro/ermä-
ßigt fünf Euro (für Bibliotheks-
mitglieder) gibt es im Vorver-
kauf und an der Abendkasse.
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Tickets für Konzert mit Alexander Knappe sichern
Die Tickets für das Konzert mit 
dem gebürtigen Gubener Ale-
xander Knappe am 30. April 
auf dem Lokplatz gibt es für 15 
Euro im Vorverkauf in diesen 
Einrichtungen: in den Fischer-
Autohäusern in Guben, Forst 
und Cottbus, in der Tourist-
information in der Frankfurter 
Straße, in der Sportlerklause 

am Lokplatz und im neu eröff-
neten Café & Co. (ehemaliges 
Schillereck). Der Online-Ti-
cketkauf ist über www.fabrik-
ev.de möglich.
Für den Eintritt gibt´s die Vorband 
J&B Musik aus Cottbus, das 
Konzert mit Alexander Knappe 
und das  traditionelle Hexenfeu-
er mit Tanz in die Nacht.

Wo sonst noch was los ist
25. April 2015, 14.00 Uhr
Jungweinprobe des Gubener Weinbauverein. Verkostung aller Weine des Jahrgangs 2014, 
Führungen durch die Schaukellerei. Weinscheune Grano, Eintritt frei.

26. April 2015, 14.30 Uhr
Familiensonntag mit Spaß, Spiel und Sport für die Kleinen und Plinsen und Kaffee für die Gro-
ßen. Fabrik e. V., Mittelstraße. Eintritt frei.
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Notrufe

Leitstelle: Telefon 0355 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon 0355 632112 oder 035519222

Kassenärztlicher Notfalldienst

Sie erreichen den ärztlichen Notdienst unter der Tel.-Nr. 116 117.
Notdienstzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag  19:00 – 7:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  13:00 – 7:00 Uhr
Samstag, Sonntag  durchgängig

Zahnärztlicher Notdienst

Seit 1. Januar 2014 gilt für den zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst in den Altkreisen Guben, Forst und Spremberg diese 
Rufnummer: 01805 582223721 (0,14 Euro pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz)
Dort kann der jeweilige Bereitschaftsdienst erfragt werden.

Notruf für Frauen

Notruf und Beratungstelefon für Frauen zum Thema häusliche 
Gewalt: 0160 91306095.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
In Notfällen und bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes steht 
außerhalb der Sprechstunden folgender Tierarzt zur Verfügung:
Der Dienst beginnt Freitag 19 Uhr und endet am Freitag der da-
rauffolgenden Woche um 6 Uhr.
10.04.15 – 17.04.15  Tierärztin Doreen Judis, Tel.: 035601 802915
17.04.15 – 24.04.15  Tierarzt Martin Pehle, M.Sc., Tel.: 0170 9274904

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft wechselt täglich um 8:00 Uhr

10.04.15  Schiller-Apotheke, Guben, Friedrich-Schiller-Stra-
ße 5d, Tel. 03561 540727

11.04.15  Märkische Apotheke, Eisenhüttenstadt, Karl-
Marx-Straße 34, Tel. 03364 455050

12.04.15  Fuchs-Apotheke, Guben, Klaus-Herrmann-Straße 
19, Tel.: 03561 52062

13.04.15  Magistral-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Lindenal-
lee 13, Tel. 03364 43215

14.04.15  Neiße-Apotheke, Guben, Berliner Straße 13/16, 
Tel. 03561 43891

15.04.15  Rosen-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Inselblick 14, 
03364 61384

16.04.15  Kloster-Apotheke, Neuzelle, Frankfurter Straße 26, 
033652 8052

17.04.15  Apotheke im City-Center, Eisenhüttenstadt, Nord-
passage 1, 03364 413545

18.04.15  Stadt-Apotheke, Guben, Berliner Straße 43/44, 
Tel. 03561 2430

19.04.15  Galenus-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Friedrich-
Engels-Straße 39a, Tel. 03364 44150

20.04.15  Alexander-Tschirch-Apotheke, Guben, Karl-Marx-
Straße 52/54, Tel. 03561 2387

21.04.15  Punkt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Fürstenberger 
Straße 1 A, Tel. 03364 751075

22.04.15  Altstadt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Königstraße 
56, Tel. 03364 29197

23.04.15  Schiller-Apotheke, Guben, Friedrich-Schiller-Stra-
ße 5d, Tel. 03561 540727

24.04.15  Märkische Apotheke, Eisenhüttenstadt, Karl-
Marx-Straße 34, Tel. 03364 455050

25.04.15  Fuchs-Apotheke, Guben, Klaus-Herrmann-Straße 
19, Tel.: 03561 52062

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18

Gemeindezentrum Friedenskirche

Jeden Sonntag  10:00 Uhr  Gottesdienst
Jeden Mittwoch  19:30 Uhr  Bibelgespräch
————————————————————————————

Katholische Kirche Guben,  
Reichenbach

Pfarramt Sprucker Straße 85
www.katholische-kirche-guben.de

12.04.15  09:00 Uhr  Eucharistiefeier
19.04.15  09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che statt.
————————————————————————————

Selbstständige Evangelisch-Lutherische 
Kirche

Gemeinde Des Guten Hirten Guben, Berliner 
Straße, Ecke Straupitzstr. 

12.04.15  09:30 Uhr  Predigtgottesdienst
19.04.15  09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit 

Beichte

Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten.
Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che Des Guten Hirten statt.
————————————————————————————

Evangelische Kirchengemeinde, Region 
Guben, August-Bebel-Str. 4

12.04.15  09:00 Uhr  Mini-Gottesdienst in der Bergkapelle 
Guben

 10:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in in der 
Klosterkirche Guben

19.04.15  10:30 Uhr  Tauf-Gottesdienst in Atterwasch und 
Gottesdienst in der Klosterkirche Gu-
ben

————————————————————————————

Heilsarmee Guben, Brandenburgischer 
Ring 55

Jeden Sonntag  17:00 Uhr  Gottesdienst mit anschließen-
dem Snack

Jeden Donnerstag  10:00 Uhr  Bibelstunde
Jeden 1. Donnerstag 09:00 Uhr  Frauenfrühstück
im Monat
Second Hand Shop geöffnet Montag und Mittwoch 9:00 bis 
11:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14:00 bis 16:00 Uhr
Sehr günstige Kleidung für Kinder und Erwachsene, teilweise neu.


